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Weniger ist mehr
Liebe Leserin, lieber Leser
So lautet das Motto der diesjährigen ökumenischen Kampagne von Fastenaktion, HEKS und Partner sein, die 
von Aschermittwoch bis zum Ostersonntag dauert.
Dieses bekannte Sprichwort, das auf Anhieb nach Wider-
sprüchlichkeit tönt, zeigt jedoch wichtige Zusammenhänge 
auf unserer Erde auf. Unser Handeln und unser nicht Handeln 
hat einen Einfluss auf das Ganze.
Dass ein «Weniger» an Stress ein «Mehr» für unsere Gesund-
heit und für unser Wohlbefinden bedeutet, ich denke, das 
haben wir schon lange erkannt. Aber dass ein «Weniger» an 
Konsum und Mobilität ein «Mehr» an Achtsamkeit und Soli-
darität bedeutet, ich denke, da braucht es immer wieder ein 
Innehalten, ein Nachdenken über das eigene Verhalten und 
ein sich Klarmachen, dass wir nur diese Erde haben.
Und genau zu diesem Innehalten, Nachdenken, sich Klarma-
chen lädt uns die ökumenische Kampagne mit dem «Weniger 
ist mehr» ein. In diesem Prozess werden wir auch unterstützt. 
Der beigelegte Fastenkalender soll als Begleiter in diesen Wo-
chen vor Ostern dienen. Jeder Tag ein Gedankenanstoss.
Bereits das Titelbild des Fastenkalenders lässt mich innehal-
ten: «Jeder Beitrag zählt» so der Titel. Da sind Hände, viele 
Hände von jungen Menschen mit verschiedener Hautfarbe. 
Sie halten den Erdball in die Höhe.
Für mich bedeutet diese Geste: Da sind junge Menschen, die 
in einem Gelände Erdball spielen. Beim Gemeinschaftsspiel 

Erdball dreht sich alles um die Erde. Der Kerngedanke dieses 
Spiels ist das Miteinander der Spielenden und der sorgsame 
Umgang mit dem Erdball. Da gibt es keine einzelnen Spieler, 
die den Erdball für sich in Anspruch nehmen. Da gibt es kei-
nen einzelnen Gewinner. Da fehlt jegliche Konkurrenz, jegli-
ches Gegeneinander, jegliche Aggression. Deshalb zählt das 
Erdballspiel auch zu den Friedensspielen. 

Diese Geste des Hochhaltens der Erde bedeutet für mich aber 
auch, dass wir alle Verantwortung für unsere Erde tragen.

Beim Durchblättern des Fastenkalenders bin ich auf einen 
Text gestossen, der mich innerlich getroffen hat: «Ich könnte 
schon meinen Konsum reduzieren, lokale Produkte bevor-
zugen und weniger fliegen, doch was bringt’s? Mein Beitrag 
wäre doch gering, sollen doch die anderen, weshalb ich? Sol-
len doch der Staat, die Firmen, die Millionärinnen und Millio-
näre und die Mächtigen den ersten Schritt machen. Weshalb 
soll ich mit gutem Beispiel vorangehen? 

Ganz einfach: Es gibt im Grunde keine andere Priorität als das 
Leben. Weshalb also zögern? Weshalb dem Leben nicht die 
Chance geben? Weshalb warten, wenn Menschen, Tiere und 
die Mitwelt jetzt und in künftigen Generationen auf mich zäh-
len? Es ist ein Versuch wert».

Ja, ich denke, es ist einen 
Versuch wert! 
Und ich glaube auch, dass 
es möglich ist! Ich glaube, 
dass es möglich ist, dass 
unsere Erde auch für die 
Menschen, die nach uns 
kommen werden, noch 
ein Zuhause ist. Es ist 
möglich im Miteinander: 
«Jeder Beitrag zählt».

Pfarrerin Mirjam Wagner 
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A u s  d e m  K i r c h g e m e i n d e r at 

Zur Information
Anlässlich der Sitzung im Februar wurde die Bildung eines kleinen Rektorats 
für den ökumenischen Religionsunterricht diskutiert. 
Eine Vereinbarung mit der katholischen Kirchgemeinde und der Aufgaben-
beschriebe wurden besprochen und verabschiedet. Mit der Einrichtung eines 
Rektorats soll die Zusammenarbeit mit den Schulleitungen in Dornach, Gem-
pen und Hochwald gestärkt werden. Zudem erhalten die Anliegen der Reli-
gionslehrkräfte in die Schulplanungen mehr Gewicht. 
Die vakante Pfarrstelle ist ausgeschrieben. Die Bewerbungszahl ist erwar-
tungsgemäss eher dürftig. Die Pfarrwahlkommission hat das weitere Vorge-
hen beraten. 
Die Sicherheitsüberprüfung der Elektroanschlüsse hat ergeben, dass das Ver-
waltungsgebäude und das Pfarrhaus auf dem neuesten Stand sind und den 
rechtlichen Gegebenheiten entsprechen. Die Prüffirma hat dem Kirchgemein-
derat empfohlen, den Elektroschaltkasten im EG des Verwaltungsgebäudes 
zu erneuern. Dieser Empfehlung wollen wir Folge leisten und die Offerte der 
Firma Huber Elektro AG wurde gutgeheissen.

Evelyn Borer, Präsidentin Kirchgemeinderat 

A d r e s s e n

I m p r e s s u m

Pfarramt
Pfarrerin Mirjam Wagner
Pfarrbüro, Gempenring 18, 4143 Dornach
Tel.: 061 701 29 11 – Bitte auf Combox sprechen. 
E-Mail: wagnermi@bluewin.ch

Präsidium
Evelyn Borer
Grundackerstr. 7, 4143 Dornach
Tel.: 079 334 22 19 
E-Mail: evelyn.borer@bluewin.ch

Sekretariat 
Raumvermietung
Daniela Fabris
Gempenring 18, 4143 Dornach
Tel.: 061 701 29 42  
E-Mail: sekretariat@refkirchedornach.ch
Dienstag und Freitag, 8.30 –11.30 Uhr
Mittwoch, 14 –16 Uhr

Finanzen, Personal
Anita Konrad
Gempenring 18, 4143 Dornach
Tel.: 061 701 29 42
E-Mail: anita.konrad@refkirchedornach.ch

Sigrist
Uwe Thiel
Tel.: 061 701 29 42, Mobil: 079 958 35 32

Kirchenmusik
Raouf Mamedov
Tel.: 076 436 55 58
E-Mail: raouf.mamedov@refkirchedornach.ch

Jugendarbeit
Ekramy Awed 
Tel.: 076 571 65 11
E-Mail: ekramy.awed@refkirchedornach.ch

Mittagstisch-Betreuung
Milly Mora
Tel.: 061 701 36 41; Mobil: 077 481 94 34
E-Mail: mittagstisch@refkirchedornach.ch

Buchhaltung
Birseck-Treuhand AG,  
Postplatz 7, 4144 Arlesheim
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Kirchgemeinderat und Pfarramt der  
Ev.-ref. Kirche Dornach-Gempen-Hochwald 
www.refkirchedornach.ch

Zustellung 
Geht an die Mitglieder und Freunde der 
Ev.-ref. Kirche Dornach-Gempen-Hochwald

Layout 
Grafik & Webdesign Susan Saladin, www.susa.ch

Druck 
Druckerei Bloch AG 
Talstrasse 40, 4144 Arlesheim

Redaktionsschluss 
Ausgabe April: Donnerstag, 7. März

Dornach tischt auf
Jeweils Mittwochnachmittags ist es für armutsbetroffene Dornachin-
nen und Dornachern möglich, im Gemeinschaftssaal des Timotheus-
Zentrums gerettete Lebensmittel für CHF 1.– pro Familie zu erwerben. 
Falls Sie von diesem Angebot Gebrauch machen möchten, können Sie sich 
gerne an folgende Kontaktadresse wenden: 
Frau Claudia Cunningham, dornach.tischt.auf@gmail.com  
oder Telefon 079 777 79 98
Die Anmeldung muss bis zwei Tage vor Abholung eingegangen sein. 

Freiwillige
Für solche Projekte benötigen wir immer wieder Freiwillige, welche jeweils 
mittwochs von 15.30 Uhr bis 18.15 Uhr Interesse haben, die geretteten Le-
bensmittel zur verteilen. Falls Sie Interesse haben, dürfen Sie sich gerne an die 
obige Kontaktadresse wenden. 

Spenden
Auch persönliche Einzahlungen und Spenden sind möglich  
unter der IBAN: CH53 8080 8003 5382 5321 2 
Wir sind dankbar um jede Unterstützung! 

A u f r u f



– 3 –

Taufe
4. Februar, Max Fabris, in Dornach 

Trauungen
keine

Bestattung
2. Februar, Verena Kaiser, in Dornach

A m t s h a n d l u n g e n                                 A m t s w o c h e n

Für Amtshandlungen und Seelsorgegespräche stehen 
Ihnen die folgenden Pfarrpersonen zur Verfügung: 

4. bis 10. März
Pfarrer Jost Keller, 078 619 01 49

11. bis 17. März
Pfarrerin Mirjam Wagner, 061 701 29 11

18. bis 24. März
Pfarrer Benedict Schölly, 079 379 28 16 

25. bis 31. März 
Pfarrerin Mirjam Wagner, 061 701 29 11

Allfällige Änderungen werden zeitnah auf der Website  
kommuniziert. 

K o l l e k t e n

im Januar
1. Januar,  Mission 21, Basel 	 CHF   65.00

7. Januar, Schweiz. Flüchtlingshilfe, Bern	 CHF   30.00

14. Januar, Kinderspitex Nordwestschweiz	 CH 	    64.00

21. Januar, Dornach tischt auf, Dornach 	 CHF 266.25

K i n d e r  u n d  J u g e n d

Kindertreff 
für Kinder von 7 bis 12 Jahre
Jeweils Mittwoch, ab 13.45 Uhr 
Nächste Termine: 
6. | 13. | 20. | 27. März 

Schatzsucher 
für Kinder von 6 bis 12 Jahre  
Samstag, 23. März, ab 10 Uhr

Jugendtreff 
für Jugendliche von 10 bis 14 Jahre
Samstag, 23. März, ab 12 Uhr 

Diese Veranstaltungen finden alle unter der Leitung von Ekramy Awed, Sozialdiakon in Ausbildung,  
im Kirchgemeindehaus am Gempenring 18 in Dornach statt. 
Für Anmeldungen, Fragen und Anliegen aller Art wenden Sie sich an Ekramy Awed:  
Telefon: 076 571 65 11, E-Mail:  ekramy.awed@refkirchedornach.ch
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter www.refkirchedornach.ch
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W e lt w e i t e  k i r c h e

Weltgebetstag 2024
Herzliche Einladung zur Teilnahme an der ökumenischen Andacht zum Weltgebetstag
am Freitag, 1. März, um 19 Uhr in der katholischen Kirche Mauritius 

Der Weltgebetstag ist eine weltweite ökumenische  
Bewegung, die jeweils am ersten Freitag im März  
einen gemeinsamen Gottesdienst, einen gemeinsa-
men Gebetstag feiert – weltweit. 

Die Liturgie des Gottesdienstes zum Weltgebetstag (WGT) 
wurde in diesem Jahr von einer ökumenischen Gruppe 
christlicher Frauen aus Palästina, heute Westjordanland,  
zusammengestellt. 
Die Liturgie ist als Antwort auf den Brief des Paulus an die  
Gemeinde in Ephesus 4, 1–7, geschrieben – «…. durch das 
Band des Friedens».
Die Verfasserinnen der Feier 2024 erzählen Geschichten über 
Frauen und ihre leidvollen Erfahrungen als palästinensische 
Christinnen in einem schwierigen Umfeld. 
Mit Blick auf die kriegerische Auseinandersetzung in Israel 
nach dem Überfall der Hamas auf Bewohnerinnen und Be-
wohner Israels war die Vorbereitung des Weltgebetstages 
eine besondere Herausforderung. 
Sollten wir diesen Tag, diese Liturgie unter den gegebenen 
Umständen tatsächlich feiern? Wir entschlossen uns, ja, 
erst recht! Gebete für den Frieden und die Auseinanderset-
zung mit den verschiedenen Erfahrungen der Menschen im  
Nahen Osten sind wichtig und nötig.

Das Vorbereitungsteam

WELTGEBETSTAG Schweiz
JOURNÉE MONDIALE DE PRIÈRE Suisse
GIORNATA MONDIALE DI PREGHIERA Svizzera

Ö k u m e n i s c h e  K a m p a g n e  2 0 2 4

Kampagne von Fastenaktion und HEKS
Herzlich willkommen zu den Gottesdiensten zur ökumenischen Kampagne von Fastenaktion und HEKS (Brot 
für alle)  «Weniger ist mehr – jeder Beitrag zählt»
Wie jedes Jahr feiern wir auch in diesem Jahr in der Fasten-
zeit ökumenische Gottesdienste. 
Dieses Miteinander ist nicht nur ein Ausdruck der Solidari-
tät, sondern ebenso ein Ausdruck des gemeinsamen Weges, 

den Christinnen und Christen seit vielen Jahren miteinander  
gehen. Und zu diesem Miteinander laden wir Sie herzlich ein.
Wir freuen uns!

Pfarrerin Mirjam Wagner und Ute Küry

Sonntag, 3. März, 10.45 Uhr  
Ökumenischer Familiengottesdienst in der katholischen Kirche Hochwald 
mit Pfarrerin Mirjam Wagner und Ute Küry. Begleitet vom Chor Gempen-Hochwald  (www.chorgempenhochwald.ch) 
und Raouf Mamedov. Anschliessend Risotto-Essen

Sonntag, 10. März, 10 Uhr 
Gottesdienst im Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrerin Mirjam Wagner. Musik: Raouf Mamedov und VoceViva. Anschliessend Apéro

Sonntag, 17. März, 10.45 Uhr
Ökumenischer Familiengottesdienst in der katholischen Kirche Dornach 
mit Pfarrerin Mirjam Wagner und Ute Küry. Anschliessend Suppentag
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V e r a n s ta lt u n g

Projekttag im Timotheus-Zentrum
Schöpfung – Ökologische Verantwortung der Kirche hier und weltweit

Wer sich heute mit unserer Welt beschäftigt, braucht starke 
Nerven: Offensichtlich ist sie ziemlich aus den Fugen geraten. 
Umweltzerstörung und Klimakrise, globale Ungerechtigkeit 
und Konflikte – was können wir da tun? Woher nehmen wir 
Hoffnung, dass wir etwas verändern können?

Wie können wir international zusammenarbeiten? Was hat 
das mit der Kirche zu tun? Und warum braucht es dafür  
gerade mich?
Darum geht es beim Projekttag mit Christian Weber,  
Studienleiter von Mission21. Mission 21 ist eine weltweite 
Gemeinschaft von Partnerkirchen und Partnerorganisatio-
nen in Afrika, Asien, Europa und Lateinamerika. Gemeinsam 
engagieren sie sich seit über 200 Jahren auf der Basis des 
christlichen Glaubens für ein Leben in Würde für alle Men-
schen.
Der Projekttag ist für Kinder (in Begleitung), Jugendliche, junge 
Erwachsene und alle interessierten Personen.

Wann: Samstag, 16. März, 9 –15 Uhr

Wo: Timotheus-Zentrum, Dornach

Leitung: Christian Weber, Ekramy Awed und Evelyn Borer

Anmeldung: bis 11. März 2024 an:  
sekretariat@refkirchedornach.ch

W e i t e r e  T e r m i n e

Mittagsclub für Senioren in Dornach
Donnerstag 7. | 14. | 21. und 28. März, um 12 Uhr
im Pfarreisaal der Kath. Kirche Dornach  
Essen mit alkoholfreien Getränke CHF 18.–, mit Wein CHF 19.–  
Anmeldung: 077 439 77 19 

Mittagstisch für Senioren in Hochwald
Donnerstag 8. Februar, um 12 Uhr im Hobelträff 
Essen inkl. Mineralwasser und Kaffee CHF 12.–.  
Bier und Wein können günstig bezogen werden. 
Anmeldung: 061 751 46 91 

V o r s c h a u

Seniorenferien
22. bis 29. Juni 2024 am Aegerisee 
Weitere Details werden im Gemeindebrief vom April folgen.
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A g e n d a  i m  M ä r z

Aktuelle Informationen unter: www.refkirchedornach.ch

Gottesdienste
Freitag, 1. März 
19.00 Uhr, Ökum. Andacht zum Weltgebetstag  
in der kath. Kirche Dornach 
mit dem Vorbereitungsteam

Sonntag, 3. März  
10.45 Uhr, Ökum. Familiengottesdienst zur Fastenzeit  
in der kath. Kirche Hochwald. Anschliessend Risotto-Essen  
mit Pfarrerin Mirjam Wagner und Ute Küry,  
Musik: Raouf Mamedov und Chor Gempen-Hochwald 

Freitag, 8. März  
15.00 Uhr, Ref. Gottesdienst mit Abendmahl 
im Alters- und Pflegheim Wollmatt  
mit Pfarrerin Cristina Camichel, Musik: Raouf Mamedov 

Sonntag, 10. März 
10.00 Uhr, Gottesdienst zur ökumenischen Kampagne  
mit anschliessendem Apéro im Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrerin Mirjam Wagner, Musik: Raouf Mamedov und VoceViva 

Sonntag, 17. März 
10.45 Uhr, Ökum. Familiengottesdienst  
zur Fastenzeit mit Suppentag in der kath. Kirche Dornach 
mit Pfarrerin Mirjam Wagner und Ute Küry

Samstag, 23. März 
10.30 Uhr, Taufgottesdienst im Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrerin Mirjam Wagner, Musik: Raouf Mamedov

Sonntag, 24. März 
10.00 Uhr, Gottesdienst im Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrerin Cristina Chamichel, Musik: Raouf Mamedov

Freitag, 29. März 
10.00 Uhr, Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl  
im Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrerin Cristina Chamichel, Musik: Raouf Mamedov

Sonntag, 31. März 
10.00 Uhr, Ostergottesdienst mit Abendmahl  
im Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrerin Mirjam Wagner, Musik: Raouf Mamedov 


